
260 Nachträge zu den Regesten Karls IV.

Ergänzung zu dem Spruche zwischen Erzbisc 
Mainz und Kuno von Falkenstein vom 3. Jan

1354, Jan. 1. ‘Maguntie’.
Schutzbrief für Abtei Burtscheid. 58.

Sm. rothgrün. ‘Per dnm. episcopum Luthomisl. cancellarium Henricus.
Thesauri’, in verso: ‘R.’ Düsseldorf.

1354, Jan. 6. ‘Meincz’.
Gerlach von 

59.
Gedruckt im Neuen Archiv VIII, 137.
1354, Jan. 24. Frankfurt.

Genehmigt den Verkauf eines dem Protonotar Johann von 
Neumarkt gehörigen Hauses in Breslau. 60.

Schöppenbuch im Breslauer Stadtarchive; vgl. Urkundenwesen etc. 17.
1354, Febr. 13. Trier.

Befreit das von dem verstorbenen Erzbischofe Balduin von 
Trier gestiftete Karthäuser-Kloster auf dem Beatusberge bei 
Koblenz von allen Land- und Wasserzöllen. 61.

Sm. grünroth. ‘Per dnm. Luthomericensem ppos. Petrus de Luna. 
R. Leonhardus’. Koblenz.

1354, Febr. 13. Trier.
Befreit das von dem verstorbenen Erzbischofe Balduin gegrün­
dete Karthäuser - Kloster St. Alban vor Trier von allen Land­
und Wasserzöllen. 62.

Sm. grünroth. ‛Per dnm. Luthomericensem ppos. Petrus de Luna. 
R. Leonhardus’. Koblenz.

1354, Febr. 13. Trier.
Notificiert dem Rathe der Stadt Trier, dass er das vor den 
Thoren der Stadt belegene Karthäuser - Kloster St. Alban aus 
Pietät gegen den Stifter desselben, den verstorbenen Erzbischof 
von Trier, in seinen besonderen Schutz genommen, und befiehlt 
ihm, das Kloster im Genuss dieses Privilegs zu halten. 6 3 .

Sp. Koblenz.
1354, Febr. 14. Trier.

Bestätigt die Privilegien der Stadt Trier. 64.
Abschrift. Koblenz.
(1354), Febr. 16. Trier.

Gebietet den Städten Trier und Koblenz, den Juden Samuel 
und dessen Gesinde in ihren Schirm, Geleit, Freiheit und 
Bürgerschaft aufzunehmen, denselben die Niederlassung in ihrer 
Mitte zu gestatten und sie im Genuss der kgl. Privilegien zu 
erhalten. 65.

Si. Koblenz.
1354, Febr. 16. Trier.

Notificiert den Räthen der Städte Koblenz und Boppard, dass 
er das auf dem Beatusberge vor Koblenz belegene Karthäuser­
Kloster aus Pietät gegen den Stifter desselben, den verstorbenen 
Erzbischof Balduin von Trier, in seinen besonderen Schutz 
genommen und befiehlt ihnen, das Kloster im Genuss dieses 
Privilegs zu erhalten. 66.

Sp. In verso: ‘R.’ Koblenz.


